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Kleine Anfrage der Abgeordneten Dr. Valerie Wilms, Harald Terpe, 
Undine Kurth, weiterer Abgeordneter und der Fraktion 
BÜNDNIS 90IDIE GRÜNEN betreffend 
"Bauarbeiten.am Stllrkanalentlangdes Europäischen Vogel
schutZgebiets LewitZ" 
- Drucksache 17110718 

Anlagen: Antwort der Bundesregierung auf die oben bezeichnete 
Kleine Anfrage (mit 5 Mehrabdrucken) 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

als Anlage übersende ich die Antwort der Bundesregierung auf die 
oben bezeichnete Kleine Anfrage. Mehralxlrucke dieses Schreibens 
mit Anlagen fiIr die Fraktionen des Deutschen Bundestages sind bei
gefügt. 

Ich hoffe, ihnen mit diesen Angaben gedient zu haben, und verbleibe 
mit freundlichen GrUßen 

?V&l3i1o--
Enak Ferlemann 
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Seit., 2 

YorbelDe[kung:derBujl4esregiempg . 
Die wasSIW" undSchifttl,thrtsdirektionOstführtdetzeit das Planfeststeliungsverfal1ren.fUr die 
"Datnn1saruerungan4~r M{l,titz·Eld~W asserstraße(MEW) und. StÖrwasserstraße (StW) von 
MEW-km 50.,600. bis k;Itl 55,980l1l1d StW -km o.,Oo.o.bis km 6,90.0." durch. Trägerdes Vorha~ 

·bens istdasW~ser"un!iSchifffahrtsattltLauenburg~Das Planfeststelli.lfigsverfal1renwurde . 
im August 20. 10 erötrnet.])ie planlintedagenhaben in den betroffenen Gemeindenvom 
13.o.Q.20iObis ·12.10,21no. fitr jedermi;Ul1l zurEinsichtnahni.e.ausg~legen:. Die rechtzeitig orts· 
üblich bekai:)ntgemacl:tte. Erörterung der Einwendl1l1gen lUld Stellungnahmeri fandam 
30.Q3.2011in P@l"chimgtatt.panacl! wurden die Pläne teilweise geändert und im Juni20 11 
ern:eutlfffentMchauSgelegt .. ·DasPianfeststeJlungsve:rfahrenist noch mcht abgeschlossen, der 

.. Planfeststellungsbeschluss wird derzeit erarbeitet.· DasPlailfeststelIqngsverftlhren ist das vom 
Ges<ltzgt:lbetvQfgesenene Verfuhren zur rechtlicheli.EinQrdnungeines Bauvorhabens unter 
AbwagungallerdayonbetroffelienBelange. Oie Planfeststell\ltlgsbehörde ist \ll1abhängig futd 
darfsich keiner Einflussnahme aussetZen, die iitrdie Freiheit zur eigellenplanerischen 
Enti>cheidung faktischmrn:mt oderweitgehendeinschränkt.Oie Antworten der Bundes
regietungbeziehen sicl1daP.!=r!,UlSscl1ließlich amdie Planungen des Trägers d.es Vorhabens. 
Sofemdie Fragen auf Einschätzungerjund Ent$cheidungenabzielen,diedie Platlfeststel
lungsbehl;irdenzu.~ffenhat,kann keine inhaltliche Antwort gegeben, sondern nur auf das 
laufep.de Plli!lfeststellurtgsverfaltren verwiesen werden. 

Fragela: Aus welchen Gründen 1Il.ilssen die Dtltnme entlang des Störkanals auf bis zu 6 Meter 
verbreitttrt und biN zu 1,50 Meter erhlJht werden? 

Antwort: . .. 
Die<Därriirie werden urnZO cm bis 50 cpterhöht. Die Dämme müssen zur Erreichung einer 
ausreic4enden S4tntlsicherh!-lit auf einen Mindestquerschnitt verstärkt Werden; Die Dammkrö
nenbreite.:b~tr!lgtdililtiZ\Visclten drei und vier Meter. Die Da:rnmkrone liegt zukünftig einen 
Meter über !iern: Normalwasserspiegel. . 

Zieldergeplantel1 Maßna.hmeistdie Sanierung der vorhandenen KI,malseitendämrne, !iie sich 
im Lallfedlidaltrzelmte gesetzt haben. Im Saniel;Ungsbe~ich liegt der Wasserspiegel der Mü
ritz-Eide.· Wasserstraße über der Geländeoberfläche des angrenzenden Gebietes. 
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Frage lb: Sind dl{Ch andere L6sungen.als Standarcll6sllngen für die Dammgestaltung angesichts . 
des lJrflichen GefährdungsjJot~nzlals geprüft worden, undwennja, mit welchem Er-

. gebnis? . 

Annt:.. .... .' . 
Die vom Träger des Vorhabens in das Planfeststellungsverf;;ilir.en eingebrachte Sanierungsva
riante ist keiq~ $tandarPlösung, Es kOtlJll1en vielmehr vetschiedenetechnische Variantert zum 
Einsatz, die ~schniVt!Sweillenachdem Grundsatz .der mijglichst weitgehenden Schonung von 
Natur und Latidschafj: bel gleichzeitiger OewlUttlelstung der Sta:J:\dsicherheiturid BerlIcksich· 
tigung.Örtlicher Gegebenheiten festgelegt werden. Die13eschreibungder Varianten sowie die 
nachAbschniti1;!ndifferefiziene Herleitung und Begründung sind eingehend in der Umwelt
verträglichkeitsstudie dargestellt. 

Frage 2: K6nnimdiegeplantenErhallungs- und Bai/maßnahmen nicht allch von der Wasser
s(Jite hererfotgen, urilden Baumbestand entlang der Wasserstraße sowie das Land· 
$chafts/Jlld nicht zu be;YcMdigen, und wenn nein, wpruril nicht? . 

AnbVgrt: . . . . 
DieAus;yirk~gendergeplaJ;ltenMaßnalunensind unabhängig von der land- oder wassersei
tigen Ausf'l.!hrut1g, da dnMindestquerschnitt der Dijmme herzustellen ist. 

.. Gibt es außerdem Y071!anfienen Gutacht~nnochweitereFachg,utachten, und wenn ja, 
zu we'chem l1ereichundmit welchen Alternatlwariantenjül' die Baumaßnahme? 

<AnMo:rt :,' ".,,,,' ,', .:', ,,,,',,, ',' 
Neben. dem Gutachten zur Standsicherheit. der Dli!mne .liegen .umfangreiche.naturschutzf'achc 
·licheUntersuC1~~envot: Ein.Gu.tachten rur das ~FH~Gebiet.,Wälder in der Lewitz", ein 
Gutachten fur das "Europäische Voge!achutzgebiet Lewitz",einartenschutzJ:e<;lhtlicher Fach'
beitr!lg, ein lan.de~ptlegerischerBegleitplan und eine UmweltverträglichkeItsstudie. fin Übri-

. gen Wird auf die AntWort zu Frage 1 b vemsen. .. 

. . 

Frage 4: Für """elchen Zeitraum IItnd die Bau- und Eih41tungsmaßnahmen yorgesehen? 

ADbV9rtl. .. . .. .. . . . . 
Die MaßnAAmen solleriin den Jahren 2013 und 2014 durchgefilhrt werden. 

Frage 5: Welches Nutzen-KostenJVirhii.ltnis wurde Im1?ahmen der Plaflu'ngenjül'dle 
o. g, Baumaßnahme ermittelt? 

A'litwort: . . •. ... . 
Da es sich um eine $icherheitsrelevante Maßnalune u. a. zum Schutz .der A'liwohl1et.voreinem 
Dammbruchund&tmi{ verboodenerÜberfluumgenvpnGrundstilcken handelt, war die Er-

. mittlungeines Nutzen~Kosten-Verhäjtnissesnicht erforderlich. 
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Frage 6: Sililidl!!geplaiften Baumaj:ltlahmen ilfl EntwlitJ des Bun4eshaUShalts 2f) j 3 enthalten, 
b~. fiJI' warlnsirtdsie yt:trgtSi?Mn,. und wurdel1Bimd~rechnungshof bzw;BWldesamt 
jar Natur:;chutz .um Stellungnahmen .gilbeteni und wenn ja; jeweil[f bitte begründen 
imd Ergebnis angeben? . 

.. A@Y0rt: ... .............. ..... . ... . .. ..... .. . .. 
.. Diegepla:ntep~aumaßnldune:nslnd tmterPl,Ulkt2.3 (Sanieru.J;t.g von Damrrtstrecken) Teil der 
hnB\illlie$1la:i4Ihaltunt~Kapitel120~Anlage 1 enthaltenen Maßnahmen am Elbe.Lübeck-
Kanal1.Uldan derMütitz.Elde-Was~etstraße. . . 

. Eine Beteillgung de~Blt1idesreclm\illgshofs ist bei dergep)lmteri Maßli!lbmenichtvorgese
hen. Das BUnde$amtflirNatll.tschutz istbeteiligt worden,es hat keine Stellungnahme abgege-ben. ...... . .. 

. . .. Be~tehttt{flljeizjgen Zeitpunkt noch d/e M6glichkeit zUr Aussetzung der Bau- und 
Erhaltungsmaj:lnahme? . 

Antwqrt: ..... . ...... .... ... ... ... ....... .. . ..... >. . 
Nein,au:(GtoPdd.ernichtaus~~chefid\lll, Standsicherheit de.r Dämme und der damit verbun
denen$icheihe~tsrelevanz derMaßnahn:k 

Frage}!: 

. .. 

Fra:1i#9: 

H(jJdfZ$IJJ.fVlJS tlii! ~plante Bau- utUJ.Erk41tungsm{jßnahme ai!( Alternatiwm. ge
prilfl;f/JI~we1;ll1ja,w?lche.i!lternativenm# w~lch~/nErg~bnjs, und aus Welchen 
GrUnd.en hat man sich von Selten des.B1vfVBS fardiese Lösung entschieden? 

\ ",'; - '" ' ' 

Wiewe;aenstlih diri.J;'el'~mtlv0rt1Jngen zwischenBWld,undLttndMecklenburg-
. Vorpom'mern~tgl.i!itrent$Pl'echi?7iden Kalt(llabschiz.itt~ nachAhschluss dero. gSac 

nieriiiJgsmqßnqhmi!h dame lien. auoh inBezugl:lujdieneue. NetZkategöflsierung der 
BulideSwas:;erstraßefl im Rahmmder geplanten WS(?-ReJönnr 

Antwl'irt!.... .. ..• ... ,... .. . .. .... . . ... ... ... .... ... .. .. . .. 
Die Kategorlsierung<ietWasserstra.ßen und dieWSV-Reform hapeb k~inenEjnt1uss aufdie 
VerteIl1lngaFrKplfl~l:!t!lnzen.und Verantwottlichkeiten zwischen dein ~und und dem Land 
MecklenburgN oI'p0llUllem. . 

Fragil 10: ... .Aw welcß(in:Grünt$ß7Iist/ilr die<o.g. Baumajh-tahmekeinMellit.itionsverjahren a!i12-
·.logZitden BoumcijJnqhmenam Landwehrkanal vorgesehen. umandi.lrea/s die Stan-

. dardUfs'lJilglm zu ftl'iden? . ... ... . . 
, ~ . '. 
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Antwort: . .. . .. 
DieDanunsanierunganderMüritz-ELde~ und .Stör-Wasserstraße ist .f1iCht.ll1it der Situation am 
LandwehrkariaLvergleich.bar. Filr die D~sW~g ander Müritz-Elde- und Stör-Wasser
straße w-urde iIn Jahr2010em Pl.anfeE\ts~lIut1g:sverfalireneUtgeleitet. Da das Ergebnis eines 

. ~c::diatiof1s'\lerfalirens .iiieEntscheidtlng.der Planfeststellungsbehördeweder erSetzen noch 
inhaltlich beehltlussen kann, ist die parallele Durchftlhrubg eines Mediaticinsverl'lihrensnicht 
sinnvolL . 

. . 

Frage 11: Von Wemundmit l)IelcheriEr~bni8sen wurde die Baumaßnahme dataujhingeprüft, 
IYb.sle mit atrlliuroP4ischen Vogelschutzrichtlinie,cier Fau/la-Flora~j{abitat-R1chtli. 
nie,d~r Verordnung.tlbeh:l{lsEurqpäisl;he Vo~lschutzgebiel LeWitz, der Europtllc 

.. s(!hen Wassf!1:rahnienrichtliljie, dem. BUndesfiaturschutzgesetzbZljl .. qem Landesnatur-
. schut:gesetzMeckJenbtirg-Vorpommi!rn vereinbar ist? . 

AnMQIj: ...... . .... .... ...... ... .. .. . ....... .. ... . 
DiePrüfutig, obdal!gepll\tlteVorp.abclltn,itden genannten gesetzlichen Vorgaben vereinbar 
ist,erfo 19tdutch .diePIl!t:ifel;t'!ltellungsbe)l.örde im Rahmen der Erarbeitung des. Pltijrl'eststel
lung~heschlusses.Qtuttdl'1;tg~ fflrd~e Prüfimgd1,lfch4jeI'~anfeststel1Uhgsbehördesind die vom 
Träger des Vö:rhab~s "or~leg~denGJ.ttll,Ch.ten (s. At,twort z.ti Frage 3} und dieirn Anhö
nmgsverfahrenelngegangenenStell).ll!.ßnahmender Z1.!8tändigenBehördenUhd der Umwelt- . 

• schutzvetbähdesowiedje Einwendungen Privater .. Die Erar!>eitung desPlanfeststeliurrgsbe- . 
sqhlusses ist noch nichf abgeschlossen, daher liegen noch keine abschließenden Ergebnisse 
vor. 

Frage 12j· 

Fragt 13: 

Welches sl1Jd.die erha/IUfI8S%fele des EurOp(iischen Vogelschul%~ebietesund der 
Schutzzwe"kdesa.ngreitzendim.NaturschlJtzgebietes, undschl~eßt die Bundesregfe
rung aUS,' dass der geplante Eingriffindiese Gehietediesein ihrernaturschut:/achli
ehen Quqlittlterheblich p(leintrllchtigen wird? Woraus gründet die Bundesregierlltlg 

. ihre Afln~hme? .. 

!.. ... . .•.. . 
Wie ~fJr{[lm sichdte $tplaf/tedaumaßnahmen konkret au/die im Vogelschutzgebiet 
Lewitzbl'atendil,VogeMlt (insbesonde'l1 P.otmi1an . II11dSchwatzmilan) . sowie au/die 

. dort ebenfalls vt:lr{commenden Fischotter und Bioer awwirken? 

Anhf!»rl:. .. ..1 > . ..•..... . . .... ... 
Die Fragen 12 und 13:~erdeil wegenihresSachZllsatl:ll'l1enhangs.gemeinsatn beantwortet. 

" ':' "': ' , . 

))asEthaltuAgs~i~l·de~ellrOpäjschen.Vogelschutzgebietes "Lewitz" ist.di~.Erhaltung()der 
Wiederhetstellung~i!les~stlgen·~tha1:tungS;lustandeSdertnilßgeblich",nBesta:Odteile des 
Gebjetes .. lnMl\lg~ 1,del:'VOgelschui;lgebietJd~de$verdidnUil.gMec)4enblttg~ VorpOnutlErit 
(VSGL VOl\1~\')Yo~ 12. Juli~012. sind.a1sniaßgebli\JheBestl.U1dteiledieBrutyogeIarten 

.Eisvogel/Fischadlet,@roßer:atachvog!:l,Ktanich, Mi~lspecht, Neunt{iter, Ortolan, 
Rohrdon:rim,l,RQhrW~lhe,Rpttni1an.~chnatterente. Sc4warz-1'4ilan. Schwarzspecht, Seeadler, 
sperbergtaJiIhiicke,· TlIft;lente. TüpfelsJll)lpfhu1ln, Uferschnepfe,· \Vachtelkönig, Weißstorch, 
Zwergschp\iPperso~ie die. Zug-und Railtvögel bzw. Überwinteret Ji)lässgans, Fischadler, 

.. Qoldregetlp:feifer, ;Kiebitz, Saatgaus,Schna~rehte, Seeadler, Sipgschwan, Tafelente, Zwerg
.. schwanubddiihieJ'f'ürerforderlichen Lebensrauroefernente gebietsbezogenfestgesetzt. 
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, Im Vorhabenbereich .befinden $ich zwei Naturschutzgebiete,. das Naturschutzgebiet "Fried
richstn0or"Urtd das Naturschutzgebiet"Fischteiche in der l,ewitz". ,Schutzzwe.ck des NatUr
schutzgebiet;s>"Frledr.qhsInoor" istderErhaltW+d die Entwicklun:g eines durch,wechselnde 
Wasser-'und J3()denverb1lltnisse .. geptägtE,l11.bewaJdet~\l.Ausschnitts der.Lewitz. SChtltzzweck 
desNaturscb:u,tzgebiets"Fischteich~JnderLewitz" ist der Sch'l,1tz einer fischereilich genu,tzten 
Teiohlandschaft als Brut-, Mailse:r", Raskund Übetwirtterungsgebiet z. T. bestandsgefahrdeter 
Vogelarten. . . . . 

. . -. ' : 

DiePrlifungder mögliqheh Auswir~enderBaumaßnahmen al.Jf die schutzgebiete wird 
durCh diePlan:reststeUungsbehörde auf der GrUndlage der in der Antwort zu Frage 11 ge
nannten Öutachtenund stellungnahmen vorgenortnnen. Piese Prüfung ist noch nicht abge
s.chlossen .. 

Fragd4j 
, , " 

WeleheErknntflisse hatciieBundesregierung ~m Saehverhalt,dfiss ftIr die~en Ein
grif!keinnumutbare Alternative initgeringerer l1eeinträchtigungfür das wertvolle 
Europäische VQgelschutzgebiet Lew/tz geprOjtwurde? Teiltsie die AI{/jassung, dass 
eine solche PrOjunJi im Sinne des § 34 Abs. 3 Nr. 2 BNatschGzwfngend durchz'1foh- c 

ren isi? 

A,DOVOtt; . ..... ...... . 
.Es wird aUf die Antwort zu Frage '11· verwiesen. 

, ",' '. , 

. . 

Frage 15: 

Frye16: 

. , . Gab es in 4en vetgangenen 100 JahrenObe~schl1iemlnungen; Dammbr'iJchf! eIe. in 
dem Gebiet bzw; mit welchen Ober:schwemmZ/ligen, Flutwellen erc. ist in den nächsten 
Jahi't~hnten statistisch tu rechnen? . 

a) li1 Wie.cweit existieren 'in der direkten Umgebung der WasserstrQße Abjlussm<Jglich
kite.n (PQlder etc.)filr sich ev/#ntuell bildendes HochWds~er.und mitw~lchem 
Geftihr(Jungspotertziaf jstnach.Auffassung der lJiIn'iJesregierUng bei einen auftre· 
tendenHochwasserzurechnen? 

b) l~tder Hoc'frwassersehutz bereits heute gewährleistet? 

Atttwtlrt::, _ ':, " : ,", '" ' ,!' '" , _" . _ " .: ' ' 
Die Fragen 15un:d 16 werden wegen ibtes' SachzUsatnmehhangs gemeinsam beantwortet. 

Detllochwas~ers~h4tz .fäUtbtdie ZÜFtIiIldigkeit des Landes Mecklenbürg-Vorpommem. Der 
. Burtcieregierungliegen hier.zu keine I:rformationen vor. . 

• I 
, 

Frage.17: 
I, ' 

Ist entlanKcksStörk{lria,ls im mn,/;Jlick auf den Hochwasser$~hutz als Lpndesaujgabe 
und die Erhaltung c(er ,PP: asserstraße als Bundesoujgabe ein~ Abstimmung eryolgt,und 
wie sieht dill genaue K(J~tenaufteilung zwischen Bund ""ci Land aus? 

i . 
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Antwort: 
DiegeplameSilni~tungder KWlalseitendl\mlrie liegt ausschließlich in der Zuständigkeit der 

. Wasser- uM Schifffah,rtsverwaltung d~s Bl.\tldt\s.Dje Frage der Kostertteilungstellt sichdaher. 
nicht. DasL~dMecklenburg-V orpclDimel:'fi WUi'de.lm PlanfeststellUrigsven$:ten !\l1gehört. 
DieMaßnal!meb~a:r:fUl1tet deri'yöraussetzungend.es Art. 89 Abs. 3 Grundgesetz, § 14 
Abs. 3 Bundeswassersttaßeitgesetz des Einvernehmens des Landes. 

FragelSl" 

Frage 19; 

. . 
. ,. ' " ; 

. In Wie weitsteht die 1:). g,BC!umaßnahme in Konkurrenz zur regionalen touristischen 
Entwicklung. und mit welchen Konsequenzenjür den TourismusWii'd get'echn~t? 

Sti!htdie Bundest'egiefUJigbzgl. mlJglicher negC!tiver touristi$ch~r Folgen aujgrund 
derSanierungsmaßnahmf1n in Komakt mit !l,enStädten, Gemeinden und dem Land· 
kreis vor &t; und wenn ja. mit wem und mit welchen Ergelmissen? 

AnUXort:> " .. ' ....... '.. .... . ' .... ." . .' '. . ..... . .' 
Die Fragelt18 Und '19 werden wegen ~es Sachzusam,menhangs gemeinsam beantwortet. 

Wälitend detBauicltsind ,BeeinfrächtigUngendesFreizeitschiffsverkemsZJ,t erWarten, Naqh . 
'. Fertigstellung.derJ3a~äl3iul.hlue'IYerden die Dammverteidigungswegeineinem deutlich 

. besseren Zustandundda:niitatich ffir Wanderer und Radfahrer nutzbar sein .. 
, , . ' ' 

Oie I:IIiliege114tlll Städte,O~meind:en tirld Landkreise sind im Planfeststellungsverfamen betei
ligt worden. VQnkeinerSeitewutdenBeförc;;btungen wegen m(iglichernegativt\rFQlgenffir 

.. denT(;iurismus geltußett,DIis Ministerium ffir Wirtschaft, Arbeit und Tö.tirisItlus des Landes 
Mecklenburg-VorpoII\Illcrni.'Qjutein seiner Stellungnahlne. aus~ "Zur Sich\'ltungder Grund!a
gen:fll,r denwassertourismus.auf den ~enannten Teilstücken werden die Instandhaltungs maß-
nahrrien an dehDillnmen aUS touristisrher Sicht begrüßt." .. 


